
Freitag, 11. Juni 2010, 10:00 Uhr

Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW)
L 7, 1 · 68161 Mannheim

Die Agenda 2010: 
Bilanz und Perspektiven

In den vergangenen Jahren wurde keine Reform so heiß diskutiert
wie die Agenda 2010. Sie führte zur größten Umwälzung des deut-
schen Sozialsystems seit Gründung der Bundesre publik Deutsch-
land. Ihre Befürworter sind sich über die positive Gesamtwirkung
der im Rahmen der Agenda umgesetzten Reformen einig. So füh-
ren sie beispielsweise den starken Rückgang der Arbeitslosigkeit
vor der jüngsten Wirtschaftskrise auf die positive Beschäftigungs-
wirkung der Agenda 2010 zurück. Die Kritiker wiederum werfen der
Agenda 2010 zu starke Einschnitte in den Sozialstaat vor. Sie hal-
ten die Arbeitsmarktreformen für arbeitnehmerfeindlich. 

Welche Bilanz lässt sich nach sieben Jahren ziehen? Führt die
Agenda 2010 zu stärkerem Wachstum und mehr Beschäftigung oder
zu einem sozial- und arbeitsmarktpolitischen Kahlschlag? Sollte sie
weiter ausgebaut oder massiv korrigiert werden? Renommierte Ex-
perten und hochkarätige politische Akteure – unter Ihnen Bundes-
kanzler a.D. Gerhard Schröder – geben beim ZEW Wirtschaftsforum
2010 Antworten auf diese Fragen. Gemeinsam mit den Teilnehmern
diskutieren sie über Erfolg und Misserfolg der Agenda 2010 sowie
über die künftigen Reformoptionen für Deutschland.

Bitte benachrichtigen Sie uns bis spätestens 28. Mai 2010 mit
dem beigefügten Antwortabschnitt, ob Sie teilnehmen werden.

Wir laden herzlich ein zum

ZEW Wirtschaftsforum 2010

10:00 Uhr Die Agenda 2010:  
Ziele,  Umsetzung,  Handlungsbedarf

Begrüßung und Einführung in die Thematik: 
Die Auflösung des Reformstaus in Deutschland – Von der
„Ruck-Rede“ zu den Reformen am Arbeitsmarkt
• Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz, Präsident des ZEW

Reformen in Deutschland aus internationaler Sicht
• Dr. Andreas Wörgötter, OECD

Die Handlungsfelder der Agenda 2010
Arbeitsmarkt
• Dr. Holger Bonin, Forschungsbereichsleiter am ZEW

Unternehmensbesteuerung
• Prof. Dr. Wolfgang Wiegard, Universität Regensburg

Soziale Sicherung
• Prof. Axel Börsch-Supan, Ph.D., Leiter des 

Mannheim Research Institute for the Economics of Aging

Podiumsdiskussion
• Moderation: Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Wolfgang Franz, ZEW

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Wissenschaft  für  die  Praxis

• Dr. Jenny Meyer, ZEW: Web 2.0 im Unternehmen: 
Zeitverschwendung oder Impulsgeber für den 
Unter nehmenserfolg?

• Astrid Dannenberg, ZEW: Zahlungsbereitschaft 
für gentechnisch veränderte Lebensmittel

• Dr. Stephan Dlugosz, ZEW: Zahlen lügen nicht –
oder doch? Potenziale und Grenzen der Statistik als 
Werkzeug für die Betrugserkennung

15:00 Uhr Pause

15:30 Uhr Festvortrag
Nach der Agenda 2010: Sind Reformen 
in Deutschland noch möglich?
• Gerhard Schröder, Bundeskanzler a.D.

16:30 Uhr Empfang

18:00 Uhr Treffen der  Alumni  des ZEW
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